
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

 
 

 

 

 

 

 

 

 

    Hatshausen / Ayenwolde 
 

März 2023 – Mai 2023 
 

 
wacht das 
Jahr auf 

Im Mai 
 

Trotz allem strecken sich  

wieder Triebe ins Licht. 

Blüten und Blätter 

kriechen aus  

ihren Knospen. 

 

Ich wünsche dir, 

dass der Mai dich ansteckt 

mit seinem trotzigen   „Ja“ 

zum Leben. 
     Tina Willms 

Jahr für Jahr 

Sagt das Leben: 

 

Ich bin wieder da! 



Zukunftsangst! 
 
Es gibt ja nur sehr wenige deutsche Worte, die sich fast 
weltweit durchgesetzt haben. „Autobahn“ e.g. (wenig 
überraschend!), „Blitzkrieg“ (wenig schmeichelhaft), 
„Kindergarten“ (immerhin…), „Doppelgaenger“, 
„Delicatessen“, „Weltschmerz“. Oder auch „Angst“. Im 
englischsprachigen Raum sogar „german Angst“, also 
„deutsche Angst“ – das sind eher so paranoide Phobien, 
also Ängste, für die es gar keinen wirklichen, realen Grund 
gibt. Und? Haben wir Deutschen denn wirklich mehr 
Ängste als Andere? Nun ja – VOR Corona gab’s mehrere 
Umfragen verschiedener Meinungsforschungsinstitute – 
alle mit denselben Ergebnissen: Noch nie waren wir 
Deutschen mit unserem Leben derart zufrieden. Aber 
eben auch: Noch nie hatten wir derart viel Angst vor der 
Zukunft. Damals sahen viele das als perfekten Beweis für 
die tatsächliche Existenz grundloser „german Angst“ – 
wobei die so grundlos ja schon damals nicht war: Wem es 
richtig gut geht, wer viel hat, hat auch viel zu verlieren! 
Aber – vielleicht war das ja gar keine Zukunftsangst – 
vielleicht war das ja eher eine Zukunftsahnung! Immerhin: 
Kurz darauf kam erst die Pandemie, und als es damit 
besser aussah, der Krieg in der Ukraine und damit die 
Inflation. Und das ist ja nicht der einzig gute Grund für 
Zukunftsangst! Der Klimawandel wird von Aktuellerem 
gern verdrängt (auch wenn es viele traurig macht, daß wir 
so lange schon nicht mehr Schöveln konnten…); Kriege 
und Flüchtende gibt’s nicht nur in und aus der Ukraine, 
weltweit wächst die politische Polarisierung und, v.A. von 
rechts, selbst in Demokratien auch immer mehr die 
Gewalt. Und dann haben wir noch den Fachkräftemangel. 
Das heißt nicht nur „Wer pflegt uns im Alter? Wer bezahlt 



überhaupt noch unsere Renten???“, sondern e.g. für 
unsere Gemeinde durch Pastorin Rieses vorzeitigen 
Ruhestand: „Wer soll denn bitteschön die gesamte Arbeit 
für zwei Gemeinden machen – zumal es in unserer Kirche 
zwar immer mehr PfarrerInnen im Ruhestand, aber fast 
keinen Nachwuchs mehr gibt?“ Als ich studierte, gab es in 
unserer Landeskirche jedes Jahr zweimal 30 frisch 
ausgebildete PastorInnen, als ich fertig wurde, waren es 
nur noch die Hälfte. Im letzten Jahr waren es noch drei… 
Was, wenn unsere „german Angst“ nichts weiter ist, als 
eine sehr realistische Zukunftsvision?  

„Fürchte Dich nicht!“ sagt Gott* zu uns – und zwar 
häufiger als irgendeinen anderen Satz in unserer Bibel, 
genau 101mal!  Ja, unsere Ängste sind trotzdem da. Und 
sie sind begründet! Aber – wann war sie das nicht? Gott* 
weiß, daß wir Angst haben, „german“ oder anderswoher. 
Das gehört zum Menschsein dazu – bestenfalls warnt es 
uns vor Gefahren und hilft uns, dagegen beizeiten etwas 
zu tun. Aber: In alledem sind wir nicht allein – niemals! 
Jesus Christus sagte: „In der Welt habt Ihr Angst – aber 
seid getrost: Ich habe für Euch die Welt überwunden!“ 
Angst ist real, genau, wie viele der Gründe dafür. Aber sie 
muß in unserem Leben nicht das letzte Wort haben. Denn: 
Auch Gott* ist da! Immer! Und das letzte Wort behält 
Gott*! Amen! 
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Einladung 
 

zum Gottesdienst 
 

in der Osternacht 
 
 

am Ostersamstag 
um 23.00 Uhr 

mit Pastor Eichholz-Schinner 
und Team 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Wir laden Sie ein zum Gottesdienst 
am Ostermontag um 10.00 Uhr 

 

Anschließend lädt der Frauengesprächskreis  

zum gemeinsamen Frühstück ein. 
 

Die Predigt hält  

Prädikantin Anja Janßen 

Musikalische Begleitung: 

„Bunte Kirchentöne“ 

 

 

 

                            

 

 

 



Unsere Gottesdienste 

 
ACHTUNG! Unsere Gottesdienste gibt’s hinterher auch zum Nachhören 

auf unserer Internetseite, außerdem in Kurzform zum Mitnehmen an den 

Zugängen zum Gemeindehaus!  

 

 

Reminiszere 

5. März 

10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Diakonie leben 

Oculi 

12. März 

10 Uhr Gottesdienst 

Lektorin Schmidt 

Kollekte: Hospiz- und 

Palliativarbeit 

Laetare 

19. März 

10 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor 

Lektorin Beyen 

Kollekte: Stiftung Posaunenwerk 

Judica 

26. März 

11 Uhr Vorstellungsgottesdienst unserer 

Konfirmanden 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Wird v. Ort bekanntgegeben 

Palmarum 

2. April 

10 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation, 

„Bunte Kirchentöne“ 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Eigene Gemeinde 

Karfreitag 

7. April 

10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Kirchenkreiskollekte 

Karsamstag 

8. April 

23 Uhr 

 

Traditionell-moderne liturgische 

Osternachtsfeier  

Pastor Eichholz-Schinner&Team 

Kollekte: Eigene Gemeinde 

Ostersonntag 

9.April 

10 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Volkmission in der LK 

 

Ostermontag 

10. April 

10 Uhr Gottesdienst, „Bunte Kirchentöne“ 

Prädikantin Janßen 

anschl. Osterfrühstück 

Kollekte: Eigene Gemeinde 

Quasimodogeniti 

16. April 

10 Uhr Gottesdienst,  

Prädikant Woltmann 

Kollekte: Sprengelkollekte Ostfr.-Ems 

Misericordias 

Domini 

23. April 

10 Uhr Gottesdienst, „Regenbogensinger“ 

Prädikantin Janßen 

Kollekte: Diak. Jugendhilfe 

Jubilate 

30. April 

10 Uhr Gottesdienst,  

Pastor Georg Janßen 

Kollekte: Gefängnisseelsorge 

Cantate 

7. Mai 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Förd. d.Kirchenmusik LK 

Rogate 

14. Mai 

10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Diak. Altenhilfe 

Himmelfahrt 

18. Mai 

10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Kirchenboten 

Exaudi 

21. Mai 

10 Uhr Gottesdienst  

Lektorin Beyen 

Kollekte: Telefonseelsorge 

Pfingstsonntag 

28. Mai 

 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor Eichholz-Schinner 

Kollekte: Weltmission 

Pfingstmontag 

29. Mai 

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der 

moormerländer Kirchen in Oldersum 

Kollekte: Förd. theolg. Nachwuchs 

Trinitatis 

4. Juni 

10 Uhr Gottesdienst  

Prädikantin Janßen 

Kollekte: Ev. Jugendarbeit 

 



Theologie im Alltag „Was für’n Tanz!“ 

Tanz und – Theologie? Wie soll das denn zusammenpassen??? 

Tatsächlich gab es eine Zeit – vielleicht gibt es hier sogar noch Menschen, 

die sich daran erinnern – da galt Tanz als schwere Sünde! Jedenfalls in 

streng reformierten Gemeinden. Angeblich wurde in Ostfriesland lutherisch 

und reformiert nicht etwa zuerst in der Abendmahls- oder 

Gnadenwahllehre unterschieden, auch nicht darin, ob in einer Kirche 

Kerzen und Kreuze stehen durften – sondern es hieß: „Lutheraner dürfen 

tanzen und trinken, Reformierte nicht!“ So galten lange Lutheraner als 

liederlich, Reformierte als freudlos. Aber – warum durfte denn nicht 

getanzt werden? „Das führt in Versuchung!“, hieß es, „Tanzen nährt 

lüsterne Gedanken!“ Da mag sogar was dran sein… ;-) Ein weiteres, 

biblisches Argument dagegen hat keinen Bestand: „In der Bibel wird Tanz 

verurteilt – das sehen wir an dem schlimmen Tanz um das Goldene Kalb, 

das den Abfall des Volkes Israel von seinem Gott* bewies!“ (2. Mose 32) 

Sie kennen die Geschichte? Als Mose auf dem Heiligen Berg (wahlweise 

„Horeb“ oder „Sinai“) die 10 Gebote (je nach Zählung eigentlich 11) erhielt, 

blieb er so lange oben – also weg von seinem Volk – daß die schon 

nervös wurden. Kein sichtbarer Gott*, kein sichtbarer Mose – da wollten 

sie wenigstens ein sichtbares Gottesbild haben! Hätte ein Stier werden 

sollen, wie bei den kanaanäischen Nachbarvölkern, das 

zusammengeworfene Gold reichte aber nur für’n Kalb. Immerhin. Da 

tanzten sie nun fröhlich drumherum, als Mose runterkam. Fand er nicht 

lustig. Wütend zerbrach er die Gesetzestafeln – und mußte sie nochmal 

neu meißeln. Schlimmer noch: Das gelobte Land durfte er nur von Außen 

sehen – viele der tanzenden Israeliten wiederum bezahlten Gottes Zorn 

mit dem Leben. Also: Kein guter Tanz in der Bibel? Im Gegenteil! Die 

älteste je aufgeschriebene Bibelgeschichte (ca. 3.000 Jahre), das Lied der 



Miriam (ganz richtig: der älteste Bibeltext stammt von einer Frau!), der Zug 

durch das Rote (wahlweise „Schilf-“) Meer, endet im dankbaren Tanz! Und 

dann haben wir natürlich 2. Samuel 6: König David holt die Bundeslade 

nach Jerusalem – im Tanz. Er tanzt sogar nackt für unseren HEERn! 

Anstößig? Nein: Unsere Bibel nennt stattdessen die Reaktion seiner Frau 

Michal anstößig. Sie schämt sich für David, will ihn davon abhalten. Gott* 

dagegen findet seinen Tanz viel besser als ihre Reaktion. Zur Strafe wird 

sie ihm keine Kinder gebären… Und so fremd uns das als eher 

zurückhaltenden Ostfriesen sein mag: Religiösen Tanz gibt es allerorten, 

von den muslimischen Sufis, die in der getanzten Trance Gott* am 

nächsten kommen, über liturgischen Tanz in vielen indigenen und 

ehemaligen Sklavengemeinden des globalen Südens, bis hin zum 

getanzten Lobpreis manch charismatischer Gemeinden. Wie gesagt: 

Unserer landeskirchlichen Nüchternheit mag das sehr, sehr fremd sein – 

aber schon die Bibel belegt: Das kann funktionieren! Tanz kann ein Weg 

sein, Gottes Gegenwart wirklich zu erleben, tatsächlich zu spüren – und 

zwar biblisch fundiert! Ob sich das bei uns im Norden jemals durchsetzen 

wird..? Ich würde uns zumindest eine neue, landeskirchliche Offenheit 

dafür wünschen ;-) 



 
 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

 

 

Sonntag 

10.00 Uhr   Gottesdienst 
 

 

Montag 

  9.00 – 11.00 Uhr Sprechzeit i. Pfarrbüro (1.u.3.Montag.i.M.) 

14.30 – 16.30 Uhr Bastelkreis 

    Leitung: Thea Dojen, Tel. 04954/6918 

15.00 – 16.15 Uhr  Kindergottesdienst 

Leitung: C. Eichholz, Tel.  04954/955618 

20.00 – 22.00 Uhr  Posaunenchor 

   Leitung: Thomas Büscher, Tel.04954/939614 
 

Dienstag 

15.00 – 16.30 Uhr Spielkreis (1.u.3. Dienstag i.M.) 

Leitung: Insa de Freese, Tel. 01702369211 

 

20.00 – 21.00 Uhr Chor „Bunte Kirchentöne“ 

   Leitung: Anja Janßen, Tel. 04954/8279 
 

Mittwoch 

20.00 – 22.00 Uhr „von Frau zu Frau“ (1. Mittw. im Monat) 

   Leitung:  Marianne Harms, Tel. 1518 

                        Hannelore Ohling, Tel. 04954/9387716 

20.00 – 22.00 Uhr Männerkreis (jeden 4. Mittw. im Monat) 

    Leitung: Frerich Bohlen, Tel. 345 
 

Donnerstag 

20.00 – 22.00 Uhr Frauengesprächskreis (1.u.3.Donnerst.i.M.) 

    Leitung: Ulrike Bohlen, Tel. 1702 
 

Freitag 

20.00 – 22.00Uhr Glaubensgesprächskreise (letzter Fr. i.M.) 

   Leitung: Birgit Bohlen, Tel. 6104 

        Thomas Büscher, Tel. 04954/939614 

 

Wir sind für Sie da 
 

 

Pastor 

Cord Eichholz-Schinner Dr. Warsing Str. 91  04954/955618 

celtpastor@gmx.de 
 

Prädikantin 

Anja Janßen   Hirtenweg 1    04954/8279 

anja-h.janssen@gmx.de 
 

 

Kirchenvorstand 

Ulrike Bohlen, 1. Vors.  Hatshauser Str. 15    04945/1702 

Heye Bohlen   Osteracker 16    04945/6104 

Holger Efken   Polderweg 24     04954/994575 

Sybille de Freese  Zum Grenzgraben 1    04954/6784 

Anja Meyer   Schnepfenweg 17    04945/1546 
 

Küster 

Auguste de Freese  Ulmenweg 3     04954/5870 

Holger Meyer  Friesenstr. 12               04954/5373 

Gemeindehaus  Ayenwolder Str.          04945/287 
 

Pfarrsekretärin 

Andrea Stier-Feldmann Memeler Str. 20    04954/954046 
 

Diakoniestation   

Doris Wardenburg  Koloniestraße 55    04954/95950 
 

 

 

Impressum 

Der Gemeindebrief wird vom Kirchenvorstand 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hatshausen/ 

Ayenwolde herausgegeben. 

Redaktion:Kirchenvorstand 

r.u.bohlen@t-online.de 

Druck: Druckerei Meyer, Aurich 

Auflage: 350 Stück 

 

 

https://ev-lt-maria-magdalena- 

kirchengemeinde-hatshausen- 

ayenwolde.wir-e.de/ 

https://ev-lt-maria-magdalena-/


                           

 

Hintere Reihe: Angelika Schrok geb. Jobus , Annemarie Fittje geb. Janßen, Ekke-Hermann Smit, Johann Voß, 
Wilhelm Born, Alwin Weber, Klaas Ohling, Hans-Erich de Freese, Hinrich de Freese, Pastor Eichholz-Schinner 
 

Vordere Reihe: Gerda Schmidt geb. Fiss, Else Aikens geb. Kleen, Ingrid Euhausen geb. Weber,  
Helga Kruse geb. Manssen, Jutta Mahler geb. Riedmüller, Helga Jelten geb. Höster,  
Mathilde Gerdes geb. Brunken, Dieta Voß, Paula Wulf geb. Fiss, Eta Fust geb. Bakker 
 



            

 

Hintere Reihe: Pastor Eichholz-Schinner, Armin Krause, Karl-Heinz Horst, Erhard Horst, Ubbo Horst, Marten Janssen, 
Waltraud Busch geb. Eilers, Rudolf Buse, Margret Busemann geb. Schmidt, Karl-Heinz Schnau, Karla Lonser geb. Kampen, 
Anita Büscher geb. Manssen, Marie Luise Kortum geb. Weber, Hilde Weber geb. Kleen, Harm Weber, Heiko Gottwald, 
Käthe Braje geb. Diekhoff, Hanne Venema geb. Hillrichs, Gertrud Schoon geb. Diesmann, Erika de Buhr geb. Mindrup, 
Berta Lolling geb. Voß, 
Vordere Reihe: Anna Ludewigs geb. Weber, Johanne Fecht geb. Baalmann, Herta Reents geb. Rosendahl,  
Paula Jobus geb. Butz, Weda Wieben geb. Bruns, Henriette Tammen geb. Bruns, Behrend Weber, Frerich Schmidt,  
Jann de Freese, Gisela Buss geb. Mindrup, Alma Heiten geb. Manssen, Christine Akkermann geb. Brunken,  
Therese Dutsch geb. Mindrup, Nankea Badewien geb. Bohlen. 

Jubiläumskonfirmation 18.09.2022 
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